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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
des Amts- und Mitteilungsblattes ist am

Donnerstag, 19.09.13 (18:00 Uhr!)
Erscheinungstag: Donnerstag, 26.09.13

Ländliche Entwicklung in Dorf und Flur
Verfahren Wachenroth 2
Markt Wachenroth
Landkreis Erlangen-Höchstadt

Bekanntmachung 
zur Abmarkung und Vermessung  

der öffentlichen Anlagen 
im Ortsteil Warmersdorf 

im Herbst 2013

Im Ortsteil Warmersdorf sind die Baumaßnahmen abgeschlos-
sen. Die Beauftragten des Amtes für Ländliche Entwicklung Mit-
telfranken beabsichtigen

die Abmarkungs- und Vermessungsarbeiten
im Ortsteil Warmersdorf

voraussichtlich ab 30. September 2013 durchzuführen.

Arbeitsbereich und Arbeitsumfang
Vermarkt und vermessen werden voraussichtlich alle im Ver-
fahren beteiligten Ortsgrundstücke einschließlich der Gemein-
deverbindungsstraße nach Vestenbergsgreuth. Umgesetzt wer-
den dabei auch die bereits gestellten Grenzänderungsanträge 
einschließlich der bei den Baufreigabeverhandlungen bespro-
chenen Abmarkungsänderungen.

Die Grundstückseigentümer aus Warmersdorf werden hier-
mit gebeten:
- aktiv durch Hand- und Spanndienste bei den Arbeiten mitzu-
wirken,
- alle bekannten Grenzpunkte aufzudecken und zu markieren,
- sowie sich bei Bedarf mit den Nachbarn über den künftigen 
Grenzverlauf im Ortsbereich zu verständigen (Flächentäusche, 
Begradigungen, Beseitigung von Überbauten usw.)

Die Mitarbeiter des Sachgebietes A3, Herr Schiller und Herr Hof-
mann, werden mit Ihnen soweit erforderlich Kontakt aufnehmen 
und die anstehenden Gespräche unmittelbar vor Ort führen.

Durch Ihre Mithilfe helfen Sie Zeit und Kosten zu sparen.

Um Beachtung des nachstehenden Hinweises wird drin-
gend gebeten:
Die Grenz- und Vermessungszeichen (Grenzsteine, Grenz-
nägel, Meißel- und Farbzeichen usw.) sind durch das 
Abmarkungsgesetz - AbmG in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.03.1989 (BayRS 219-2-F) geschützt.

Neben der Ahndung als Ordnungswidrigkeit ist für beschädigte 
oder entfernte Grenz- und Vermessungszeichen sowie für die 
Kosten einer wiederholten Abmarkung und Vermessung Scha-
densersatz zu leisten.

Die beauftragten Mitarbeiter des Amts für Ländliche Ent-
wicklung Mittelfranken bitten deshalb alle Beteiligten in 
ihrem eigenen Interesse auf Grenz- und Vermessungszei-
chen zu achten und sie zu schonen.

Für den weiteren Verfahrensablauf gehen wir von einer guten 
und vertrauensvollen Zusammenarbeit aus und bedanken uns 
für die Beachtung der vorgenannten Hinweise.

Ansbach, den 26.08.13
Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
i. V. Jürgen Wollani
Techn. Amtsrat

Informationen zu den Volksentscheiden

am 15. September 2013
Zusammen mit den Landtags- und Bezirkstagswahlen finden 
am Sonntag, den 15. September 2013, fünf Volksentscheide zur 
Änderung der Bayerischen Verfassung statt. Damit sich jeder 
zu den zur Abstimmung stehenden Themen im Vorfeld hierüber 
besser informieren kann, möchten wir den Musterstimmzettel 
vorab veröffentlichen.

Die Volksentscheide betreffen folgende Themen:
• Förderung gleichwertiger Lebensverhältnisse und Arbeitsbe-
dingungen
• Förderung des ehrenamtlichen Einsatzes für das Gemeinwohl
• Angelegenheiten der Europäischen Union
• Schuldenbremse
• Angemessene Finanzausstattung der Gemeinden

Nähere Informationen hierüber sowie den genauen Wortlaut 
mit Begründung der geplanten Änderungen finden direkt auf 
der Homepage des Bayerischen Landesamtes für Statistik und 
Datenverarbeitung unter: www.wahlen.bayern.de/volksent-
scheide/2013_inhalt.htm.

Nachfolgend ist der Musterstimmzettel abgedruckt.
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Gemeinde 

Markt Wachenroth 
  

 
Verwaltungsgemeinschaft   

 
Zutreffendes bitte ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen   

 
WAHLBEKANNTMACHUNG 

zur Bundestagswahl 
 
1. Am 22. September 2013 findet die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag statt. 

Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.  
 

2. Die Gemeinde 
 

 bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum befindet sich in 
 
 __________________________________________________________________________________________ 
 
 __________________________________________________________________________________________ 
 (Bezeichnung und genaue Anschrift des Wahlraums) 

 
Der Wahlraum ist  barrierefrei  nicht barrierefrei. 

 
  

 ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt. 
 

Wahlbezirk / Sonderwahlbezirk Wahlraum 

Nr. Abgrenzung Bezeichnung und genaue Anschrift barrierefrei 
ja / nein 

 
01 Wachenroth 
 
 
 
 
02 Weingartsgreuth 

 
Eckartsmühle, Hammermühle, 
Oberalbach, Reumannswind, 
Unteralbach, Volkersdorf, 
Wachenroth 
 
Buchfeld, Horbach, Warmersdorf, 
Weingartsgreuth 

 
Ebrachtalhalle Wachenroth 
Schulstraße 3 
96193 Wachenroth 
 
 
Kronensaal Weingartsgreuth 
Weingartsgreuth 3 
96193 Wachenroth 

 
ja 
 
 
 
 

ja 

 
 Zahl 

 ist in ______ allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom ____________________________ bis 
____________________________ übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, 
in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben. 

 
 Zahl 

 ist in ______ Sonderwahlbezirk(e) eingeteilt, und zwar: 
 
 __________________________________________________________________________________________ 
 
 __________________________________________________________________________________________ 
 (Bezeichnung und genaue Anschrift des Sonderwahlbezirks/der Sonderwahlbezirke, barrierefrei ja/nein) 

 
3.  Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, 

Hauptstraße 23, 96193 Wachenroth zusammen.  
 



Wachenroth - 4 - Nr. 142/13

4. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
eingetragen ist.  
 
Die Wähler und Wählerinnen haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis oder Rei-
sepass zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler und jede Wählerin erhält bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt.  
 
Jeder Wähler und jede Wählerin hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.  
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und Bewerberinnen der zugelasse-

nen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei 
anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers und je-
der Bewerberin einen Kreis für die Kennzeichnung, 
 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber oder Bewerberinnen der zuge-
lassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
Die wählende Person gibt  
 
ihre Erststimme in der Weise ab, 
 

dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber oder welcher Bewerberin sie gelten soll, 
 

und ihre Zweitstimme in der Weise ab, 
 

dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 
 

Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
 

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist. 
 

6. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder 

b) durch Briefwahl 

teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.  

 
7. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bun-

deswahlgesetzes).  
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches). 

 
 
Wachenroth, 12.09.2013 
 
gez.  
 
Gleitsmann 
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Sitzung des Marktgemeinderates
Die nächste  Gemeinderatsitzung findet voraussichtlich am 
Donnerstag, den 19. September 2013 um 19:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Wachenroth, Hauptstraße 23, statt.

Tagesordnungspunkte, vor allem Bauanträge, können in den 
jeweiligen Sitzungen nur berücksichtigt werden, wenn sie 
mindestens 8 Kalendertage vor dem Sitzungstag beim Markt 
Wachenroth eingegangen sind.

gez. Gleitsmann
Erster Bürgermeister

Gartenabfallsammlung
Die Sammlung der Gartenabfälle findet

in Wachenroth am Kindergarten
am Donnerstag, den 19.09.2013 von 16 - 18 Uhr

in Weingartsgreuth am Trafohaus
am Freitag, den 27.09.13 von 16 - 18 Uhr

statt.

Problemmüllsammlung in Wachenroth
Am Donnerstag, den 26.09.13 findet in der Gartenstraße in 
Wachenroth von 17 - 18 Uhr die Herbstsammlung von Problem-
müll statt.

In den meisten Haushalten fallen immer noch schadstoffhaltige 
Abfälle an, die nicht über Rest- beziehungsweise Sperrmüllab-
fuhr, Abwasser oder durch Verbrennen beseitigt werden dürfen. 
Bitte bringen Sie daher Ihren Problemabfall zu den Sammelstel-
len.

Anlieferungen aus Privathaushalten und Kleingewerbe sind 
kostenfrei, Altreifen ausgenommen.

Zusätzliche Busverbindung  
für Buchfeld/Warmersdorf
Die VGN bietet einen sogenannten „Einkaufs-Bus“ im Rahmen 
der öffentlichen Linie 245 an. Dieser Bus fährt von Montag bis 
Freitag, auch während der Ferien.

Abfahrt Buchfeld 08:55 Uhr
Warmersdorf 09:00 Uhr
Ankunft HÖS-Schillerplatz: 10:05 Uhr, Don Bosco: 10:08 Uhr, 
Schwedenschanze: 10:11 Uhr).

In HÖS-Schillerplatz besteht die Möglichkeit, mit der Linie 205 
ohne lange Wartezeit bis nach Erlangen weiter zu kommen. 
Rückkehr ebenfalls mit Linie 245 möglich von HÖS-Schillerplatz 
um 13:18 Uhr, 14:13 Uhr, 15:38 Uhr und 18:00 Uhr. Während 
die beiden erstgenannten nur während der Schulzeiten verkeh-
ren, sind die beiden letztgenannten (15:38 Uhr und 18:00 Uhr) 
auch während der Ferien in Betrieb.

Ihre VGN (Verkehrsverbund Großraum Nürnberg)

Veröffentlichungen des Standesamtes

Eheschließungen:
am 03.08.2013 in Wachenroth
Thomas Sachs und Sylvia Alexandra, geb. Carrubba, Am Wei-
ßen Berg 27, 96193 Wachenroth

am 14.08.2013 in Wachenroth
Florian Schellhorn und Christina, geb. Dittl, An der Leite 17, 
96193 Wachenroth

Sterbefälle:
am 29.08.2013 in Burgebrach
Margareta Kaiser, geb. Dotterweich, 87 Jahre alt, Oberalbach 8, 
96193 Wachenroth

am 30.08.2013 in Volkersdorf
Valentin Wellein, 80 Jahre alt, Volkersdorf 4, 96193 Wachenroth

Wir gratulieren zum Geburtstag:
13.09. 62 Jahre Regina Schernich, Wachenroth,  

Albacherstr. 1
23.09. 78 Jahre Babette Winkler, Warmersdorf 15

Hinweis: Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburts-
tages nicht einverstanden sein, teilen Sie dies bitte unter 
09548/982026-12 bis spätestens zwei Wochen vor der näch-
sten Erscheinung mit. Ansonsten gehen wir stillschweigend von 
Ihrer Zustimmung aus.

Pflichten der Grundstückseigentümer
Sand und Staub, Zigarettenschachteln oder andere achtlos 
weggeworfene Abfälle stellen nicht nur einen unschönen Anblick 
dar, von ihnen gehen auch Unfallgefahren, insbesondere für 
Fußgänger und Radfahrer aus. Auch beim jetzt beginnenden 
Herbst, wenn das Laub von den Bäumen fällt, bitte darauf ach-
ten, dass niemand darauf ausrutscht.

Aus diesem Grund weisen wir auf Ihre Kehrpflicht für Geh-
wege und Straßenränder hin. Bitte vergessen Sie auch nicht die 
Abflussrinnen und Kanaleinlaufschächte! Wir bitten Sie, in 
Ihrem eigenen Interesse diese Maßnahmen auszuführen, da bei 
starkem Regen oder Gewitter das Wasser nicht ablaufen kann 
und sich gegebenenfalls in das Wohngrundstück zurückstaut.

Bitte auch die Sträucher und Hecken, die in den Gehweg 
hineinragen bis zur Grundstücksgrenze zurückschneiden, 
damit Fußgänger nicht verletzt werden können! Hierbei wei-
sen wir nochmal auf die kommenden Gartenabfallsammlungen 
hin. Bäume/Sträucher müssen bis zu einer lichten Höhe von 5 
m freigehalten werden, Verkehrszeichen dürfen nicht verdeckt 
sein!

Ihre Gemeindeverwaltung

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Veranstaltungen im September 2013:
11.09. Ausflug Kath. Frauenbund
13.09. Baustellenfest des SV Wachenroth
13./14.09. Second-Hand-Basar der Villa Kunterbunt 

Wachenroth
15.09. Landtags-, Bezirkswahl und Volksentscheide
15.09. Buswallfahrt der Pfarrgemeinde W’roth
19.09. Schauübung Feuerwehr Wachenroth
21.09. Weinfahrt in Heckenwirtschaft, Singgem./OGV 

W’roth
22.09. Wahl zum Deutschen Bundestag
28.09. Musikantenstadl der Blaskapelle Wachenroth
28./29.09. Faszination Garten in Weingartsgreuth

Blaskapelle Wachenroth

Juniorprüfung bei der Blaskapelle Wachenroth

Am 12.07.2013 legten 11 Jungmusiker der Blaskapelle Wachen-
roth die Prüfung für das Junior-Abzeichen des Nordbayerischen 
Musikbundes ab. Dirigent Joachim Leyh und Vorsitzender Sieg-
fried Lindner gratulierte den Prüflingen und hoffte, dass diese 
weiterhin so fleißig und motiviert musizieren.

Das Junior-Abzeichen ist die erste Leistungsprüfung, die man 
als Jungmusiker ablegen kann und dient als Ansporn für die 
Auszubildenden sowie als Etappenziel zu den Leistungsabzei-
chen des Nordbayerischen Musikbundes.

Die Prüflinge mussten zwei Musikstücke sowie Tonleitern vor-
tragen. Außerdem wurden umfangreiche Theoriekenntnisse 
sowie Gehörbildung abgefragt. Alle 11 Prüflinge, die seit 1-2 
Jahren an ihrem Instrument unterrichtet werden, bestanden 
die Prüfung. Blasmusikvorsitzender Siegfried Lindner gratu-
lierte den Prüflingen Marie Linsner, Sophia Ludäscher, Anja 
Kratz, Maxima Wichmann und Finn Riege (Klarinette) Lukas 
Reichenbacher, Johannes Schernich und Julia Böttinger (Saxo-
phon) Leno Wagener, Peter Wüst und Kilian Leyh (Schlagzeug) 
zur bestandenen Prüfung. Als Anerkennung erhielten alle eine 
Anstecknadel sowie eine Urkunde.

5. Musikantenstadl  
der Blaskapelle Wachenroth e.V.
Am 28.09. veranstaltet die Blaskapelle wieder einen Musikan-
tenstadl in der Ebrachtalhalle. Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass 
ab 18.30 Uhr. Vorverkauf im Bekleidungshaus Murk, Sparkasse 
und Raiffeisenbank Wachenroth

zu 5,00 €, Abendkasse 6,00 €.

Mitwirkende sind der Musikverein Schönbrunn, die Jugendka-
pelle und die Blaskapelle selbst.

Herzliche Einladung zu einem unterhaltsamen Abend an die 
gesamte Bevölkerung.

Ihre Blaskapelle Wachenroth e.V.

FF Wachenroth

Übungs- und Veranstaltungstermine  
September 2013:
Mi. 11.09. Übung Jugendgruppe Beginn: 18:30 Uhr
Sa. 14.09. Kinderfeuerwehr Beginn: 14:00 Uhr
So. 15.09. Festzug 140 J. FF Hemhofen Trffpkt: 12:45 Uhr
Mo. 16.09. technischer Dienst Beginn: 19:00 Uhr
Mi. 18.09. Übung Jugendgruppe Beginn: 18:30 Uhr
Do. 19.09. Schauübung in Wachenroth Trffpkt: 18:00 Uhr
Fr. 20.09. Übung Zug 2 Beginn: 19:00 Uhr
So. 22.09. Gruppenführerbesprechung Beginn: 09:00 Uhr
Mo. 23.09. technischer Dienst Beginn: 19:00 Uhr
Mi. 25.09. Übung Jugendgruppe Beginn: 18:30 Uhr
Mo. 30.09. technischer Dienst Beginn: 19:00 Uhr

Aktuelles finden Sie auch auf der homepage:
www.feuerwehr-wachenroth.de

FF Weingartsgreuth

Übung/Kameradschaftsabend
Der nächste Kameradschaftsabend findet am Samstag, den 
14. September 2013 statt. Wir treffen uns ab 19:30 Uhr im Feu-
erwehrhaus. Hierzu sind auch nicht Feuerwehrleute recht herz-
lich eingeladen.

Die nächste Übung ist am Donnerstag, den 19. September 
2013 um 18:15 Uhr die Gemeindeschauübung in Wachenroth. 
Treffpunkt ist am Feuerwehrgerätehaus.

Besuchen Sie auch unsere homepage:
www.ff-weingartsgreuth.de

FSV Weingartsgreuth

1. und 2. Mannschaft (SG mit FV Elsendorf)
So. 15.09.  spielfrei
So.  22.09. 15:00 Uhr SV Waizendorf - SG
   Reserve um 13:00 Uhr
So. 29.09. 15:00 Uhr SG - SV Reundorf in Elsendorf
   Reserve um 13:00 Uhr

AH-Mannschaft
Sa. 14.09. 17:00 Uhr TSV Burghaslach - FSV
Sa. 21.09. 17:00 Uhr FSV - SpVgg Etzelskirchen
Sa. 28.09. 17:00 Uhr SG Gremsdorf - FSV

Aktuelles vom FSV erfahren Sie auch auf unserer Homepage
http://www.fsv-weingartsgreuth.de.
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Singgemeinschaft Wachenroth 
und Obst- und Gartenbauverein  
Wachenroth

Weinfahrt nach Falkenstein am Zabelstein mit 
Einkehr in Heckenwirtschaft
Die Singgemeinschaft und der Obst- und Gartenbauverein 
Wachenroth haben für alle Mitbürgerinnen und -bürger eine 
Weinfahrt nach Falkenstein am Zabelstein organisiert und 
freuen sich auf eine rege Teilnahme.

Termin:  Samstag, 21. September 2013

Programm:
14:00 Uhr Abfahrt Wachenroth, Rathaus
15:00 Uhr Ankunft und Weinbergerkundung mit Führung, 

kurzes Innehalten an der Weinbergkapelle
ca. 17:00 Uhr  Einkehr - Essen und Weingenuss im Steiger-

waldstüble in Falkendorf
ca. 21:00 Uhr Rückfahrt

Die wunderschöne Umgebung und die bodenständigen Spe-
zialitäten im Steigerwaldstübla werden zu einem gelungenen 
Nachmittag/Abend beitragen. Der Unkostenbeitrag beträgt 12 €.

Zur Erleichterung der Organisation freuen wir uns über eine 
frühzeitige Anmeldung bei:

Gerhard Schmidt  Tel: 1638 bzw.
Hans Schönlein Tel: 1586

SV Wachenroth

Abteilung Wandern
Wandertermine im September 2013:

14./15.09. Oberasbach Volks.Club Nbg.
21./22.09. Wittighausen
21./22.09. Kützberg

Abteilung Fußball
1. Mannschaft
So. 15.09. 15:00 Uhr SVW - FV 1912 Bamberg
So. 22.09. 15:00 Uhr SG/DJK Ampf./Steinsd. - SVW

2. Mannschaft
So. 15.09. 13:00 Uhr SVW 2 - FV 1912 Bamberg 2
So. 22.09. 13:00 Uhr SG/DJK Ampf./Steinsd. II - SVW II

A-Junioren
So  22.09.  13:00 Uhr  JFG Seeb.grund  SG Lonn./Wachenr.

B-Junioren
Fr  20.09.  18:00 Uhr JFG NDR Franken II  SG Lonn./

Wachenr.

C-Junioren
Fr  20.09.  18:00 Uhr  SG Lonn./Wachenr. -1. FC Herz.

aurach II

D-Junioren
Sa  21.09.  14:00 Uhr  SG Lonn./Wachenr. - SC Münchau-

rach

E-Junioren
Sa. 14.09. 09:45 Uhr TSV Burghaslach - SVW
Sa  21.09.  12:00 Uhr  SG Aschbach - SV Wachenroth

F-Junioren
Sa. 14.09. 10:00 Uhr SVW - SV Sambach
Sa  21.09. 10:30 Uhr  TSV Aschbach - SV Wachenroth

Baustellenfest am Sportgelände
Am Freitag, den 13.09.13 veranstaltet der SV Wachenroth am 
Sportgelände/Vereinsheim ein Baustellenfest.

Beginn ist um 18:00 Uhr mit Federweißer, hausgemachtem 
Zwiebelkuchen von unserem Kunner (alias Vater Kurt).

Ab 21:00 Uhr eröffnet DJ Tizi die Disco im Vereinsheim mit 
Musik bis zum Abwinken, Barbetrieb, Cocktailbar u. v. m.

Auf Euer Kommen freut sich der SV Wachenroth

Kindertagesstätte  
Villa Kunterbunt
Second-Hand-Basar
Der Elternbeirat der Kneipp-Kita „Villa 

Kunterbunt“ veranstaltet am Freitag, den 13.09.2013 von 18 - 
20 Uhr und am Samstag, den 14.09.2013 von 10 - 12 Uhr in 
der Ebrachtalhalle Wachenroth einen Second-Hand-Basar für 
Kinderkleidung, Umstandskleidung, Spielsachen, Bücher, Kin-
derwagen und vieles mehr.

Es wird nur Ware zum Verkauf angenommen, die mit unseren 
Etiketten ausgezeichnet ist.

Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt, am Freitag wird gegrillt 
und Samstag gibt es Kaffee und Kuchen.

Kuchenabholer bitten wir, der Umwelt zuliebe, entsprechende 
Behälter mitzubringen.

Auf Ihr Kommen freut sich der Elternbeirat der Kneipp-Kita „Villa 
Kunterbunt“ Wachenroth.

Bitte die neuen Verkaufszeiten beachten!

Vorankündigung Herbstfest
Die Kneipp-Kita Villa Kunterbunt veranstaltet

am Sonntag, den 29. September 2013,

ein Herbstfest.

Die gesamte Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.

Das KiTa Villa Kunterbunt-Team

Wir geben ihrer Anzeige den richtigen SchWung!
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Busfahrplan 2013/14

Grund- und Mittelschule Mühlhausen und 
Grundschule Pommersfelden
Linie I Firma Galster
06:50 Uhr Unteralbach
07:00 Uhr Decheldorf
07:03 Uhr Unteralbach
07:05 Uhr Oberalbach
07:10 Uhr Schule Wachenroth (5. - 9. Klasse)
07:15 Uhr Mühlhausen - Schule

Linie III - Fa. Galster
7.17 Uhr Stolzenroth
7.20 Uhr Steppach, Lindenbrunnen
7.22 Uhr Steppach, Berglein (Klassen 1+2)
7.30 Uhr Sambach
7.40 Uhr Steppach, Lindenbrunnen (Klasse 5-9)
7.45 Uhr Schule Mühlhausen

Linie II Firma Galster
07:03 Uhr Warmersdorf
07:05 Uhr Buchfeld
07:08 Uhr Weingartsgreuth
07:12 Uhr Horbach
07:15 Uhr Simmersdorf
07:20 Uhr Reumannswind
07:25 Uhr Wachenroth - Schule (4. Klasse)
07:35 Uhr Schirnsdorf
07:45 Uhr Mühlhausen - Schule (1. , 2. und 3. Klasse)
07:50 Uhr Wachenroth - Schule

Linie 1 - Fa. Brehm
7.10 Uhr Greuth
7.12 Uhr Förtschwind
7.18 Uhr Jungenhofen (Einstig in Bus der Linie 1b Höchstadt)
7.17 Uhr Zentbechhofen, Bushaltestelle
7.20 Uhr Zentbechhofen, ehem. Schule (Umstieg der Schüler 
aus Jungenhofen)
7.24 Uhr Schweinbach
7.26 Uhr Wind
7.30 Uhr an/ab Schule Sambach
7.37 Uhr Steppach, Berglein (Klassen 3+4)
7.40 Uhr Steppach, Lindenbrunnen (Klassen 3+4)
7.44 Uhr Pommersfelden, Schule

Linie 2 - Fa. Brehm
7.10 Uhr Limbach
7.12 Uhr Pommersfelden, Schule
7.16 Uhr Pommersfelden, Kirche
7.21 Uhr Oberndorf
7.25 Uhr Weiher
7.30 Uhr Sambach, Schule

Stand: 03.09.2013

Bereitschaftspraxis Burgebrach
im Ärztehaus neben der Steigerwaldklinik Burgebrach

Sprechzeiten:
Mittwochs: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitags: 18:00 - 20:00 Uhr
Sa./So./Feiertags: 09:00 - 12:00 Uhr und
 16:00 - 19:00 Uhr

Die Praxis ist unter Tel. 0 95 46/8 88 88 zu den Sprechstunden 
direkt erreichbar. Zusätzlich steht ein ärztlicher Hausbesuchs-
dienst auch außerhalb der Sprechstundenzeiten zur Verfügung.

Ab sofort gilt deutschlandweit die Tel.Nr. 116117 für den ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären Sprech-
zeiten.

Informationen zur Praxis, dem Team, den Leistungen sowie 
weiteren Themen findet man unter www.bereitschaftspraxis-
steigerwald.de auf der Internetpräsenz.

Notdienst in Höchstadt,               
Schlüsselfeld und Umgebung
13. - 19.09. Paracelsus-Apotheke, Höchstadt, 

Tel. 09193/8305
20. - 26.09. Vitalo-Apotheke, Höchstadt, Tel. 09193/7575
12. + 23.09. Markt-Apotheke, Burghaslach, Tel. 09552/214
14. + 25.09. Vitalo-Apotheke, Schlüsselfeld, Tel. 

09552/7665
21.09. Apotheke, Ebrach, Tel. 09553/505

Die Information über die Notdienste der Apotheken ist 
unverbindlich, da sich die Notdienste sehr kurzfristig ändern 
können. Die Gemeinde kann keine Haftung für die Richtig-
keit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen sicher zu 
gehen, empfiehlt es sich, die angegebene Apotheke telefo-
nisch zu kontaktieren. Auch übers Internet und per Telefon 
lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach Anruf 
der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder 
der kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deut-
schen Festnetz

Arbeiter-Samariter-Bund RV e.V.

Fachstelle Beratung für pflegende Angehörige
Untere Bachgasse 5a, 91325 Adelsdorf
rosi.schmitt@asb-erlangen.de, Telefon: (09193) 50 33 191

Termin:
Anlässlich des Welt-Alzheimertages findet am 26. September 
um 19 Uhr ein Vortrag zum Thema Demenz „Kann ich der Alz-
heimer davonlaufen?“ im Seniorendomizil Haus Heinrich, Am 
Zobelstein 1, 91334 Hemhofen, statt. Referentin: Rosi Schmitt  
Eintritt frei!

Die Beratung und Information der Fachstelle sind kostenlos.

Die Fachstelle macht Urlaub vom 9.09. bis zum 22.09.2013.

Terminvereinbarung:
Telefon: (09193) 5033191 oder Mobil: (0177) 5884882
Mail: rosi.schmitt@asb-erlangen.de
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Jetzt schon Ausbildungsplatz für 2014 
sichern!
Bamberg. Am 17. Oktober 2013 informiert das Deutsche 
Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in Bamberg in der Dürrwäch-
terstraße 29 von 18 bis 19 Uhr über die Ausbildungen zum 
Ergotherapeuten, Masseur, Pharmazeutisch-technischen 
Assistenten und zum Physiotherapeuten.

Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in Bamberg 
unterstützt zukünftige Schulabsolventen und Ausbildungssu-
chende in Ihrer Entscheidung und steht ihnen zum Berufsinfor-
mationsnachmittag am 18.10.2013 beratend zur Seite.

Neben einem anschaulichen Vortrag zur Ausbildungsrichtung 
erwartet die Besucher ein Rundgang durch die Fachräume. 
In persönlichen Gesprächen können zusätzliche Fragen zu 
Zugangsvoraussetzungen, Ausbildungsinhalten und Zukunft-
schancen geklärt werden.

Weitere Informationen unter:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk, gemeinnützige Schul-
träger-Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Massage
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Physiotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Ergotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für pharmazeutisch-tech-
nische Assistenten
Dürrwächterstraße 29, 96052 Bamberg, Tel.: 09 51 / 9 15 55 
-600, Fax: 09 51 / 9 15 55 -699, E-Mail: bfs-bamberg@deb-
gruppe.org, Im Internet: www.deb.de oder www.clevere-zukunft.de

Familienwochenende im Herbst
Mit der ganzen Familie Natur 
erleben und moderne Medien 
nutzen - passt das zusam-
men? Unter diesem Motto 
führt der Kreisjugendring 
Erlangen-Höchstadt (KJR) 
vom 22. bis 24. November 

2013 ein Familienwochenende mit dem Themenschwerpunkt 
„Natur und Medien in den Einklang bringen“ im Jugendcamp 
Vestenbergsgreuth durch. An diesem Wochenende will ein 
haupt- und ehrenamtliches Team des KJR gemeinsam mit Kin-
dern zwischen 8 und 12 Jahren und deren Eltern kreativ die 
Natur und den Computer entdecken. Neben der Erstellung 
eines Naturtrickfilms, in dem z.B. Kastanien das Tanzen lernen, 
wird auch der Frage nachgegangen, was ein Handy im Wald 
macht. Am Samstagabend wird es zum Tagesausklang Lager-
feuer mit Stockbrot und selbstgemachten Kinderpunsch geben. 
Auch jüngere Geschwisterkinder sind herzlich willkommen! Für 
diese gibt es eine kostenlose Kinderbetreuung.

Weitere Informationen und die Ausschreibung gibt es zeit-
nah in den Rathäusern der Gemeinden, bei den Jugendpfle-
gern und ab sofort beim Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt 
(Ansprechpartnerin: Melanie Rubenbauer, Päd. Mitarbeiterin, 
09131/803181) oder www.kjr-erh.de.

Zahnärztlicher Notdienst 

Herzogenaurach/Höchstadt
oder unter www.zahnnotdienst.de

14./15.09. Dr. Holger Böhm, Tilman-Riemenschneider-Str. 2, 
91315 Höchstadt, Tel. 09193/3787

21./22.09. ZÄ Claudia Forster, Hans-Herold-Str. 14, 91074 
Herzogenaurach, Tel. 09132/3211

- unter Vorbehalt -

„Strampeln in Franken“-Radtour auf  
den Spuren des Aischgründer Karpfens
Benefiz-Radwandertour am Samstag, 14. September 2013 
zu Gunsten des Vereins „Menschen helfen in Erlangen-
Höchstadt“.
Am Samstag, den 14. September 2013 startet die geführte Rad-
wandertour „Auf den Spuren des Aischgründer Karpfen“ um 
neun Uhr auf dem Marktplatz vor der Sparkasse in Höchstadt a. 
d. Aisch. Die Tourpaten Landrat Eberhard Irlinger und Sparkas-
senvorstandsvorsitzender Herbert Fiederling geben den Start-
schuss zur rund 40 Kilometer langen Benefiz-Tour zu Gunsten 
des Vereins „Menschen helfen in Erlangen-Höchstadt e.V.“. Die 
Startgebühr beträgt fünf Euro und kommt zu 100 Prozent dem 
Verein als Spende zu Gute. Die Kreissparkasse als Tourpate 
verdoppelt schließlich den Endbetrag. „Es wäre sehr schön, 
wenn Sie mitradeln und so den Verein mit insgesamt zehn Euro 
unterstützen würden“, appelliert Landrat Eberhard Irlinger an 
alle Karpfen- und Radlfans im Landkreis.

Malerische Route mit Einkehr und Infos zum Karpfen
Die Strecke verläuft von Höchstadt über Gottesgab, Voggen-
dorf, Dachsbach und nördlich an der Aisch entlang in Richtung 
Neustadt a. d. Aisch. „Im Radlertreff in Gutenstetten gibt es den 
obligatorischen Einkehrschwung; denn Radfahren verursachen 
bekanntlich Hunger und Durst“, berichtet Tour-Organisator Hel-
muth P. Schuh. In Neustadt besuchen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer das Karpfenmuseum und erfahren von Karpfenprin-
zessin Katrin I. viel Wissenswertes und Kurioses um die fischige 
Besonderheit der Region. Zurück radeln die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer auf dem Radweg südlich der Aisch vorbei an 
Gerhardshofen und Dachsbach zurück nach Höchstadt a. d. 
Aisch. Den Tourtag lassen die Radlerinnen und Radler ab 16 
Uhr in einem Höchstadter Café oder Gasthaus (ab 16 Uhr) aus-
klingen. Auch hier wird Katrin I. dabei sein und als Glücksfee 
drei Preise verlosen.

Weitere Informationen:
Mehr Infos zur Radwandertour „Auf den Spuren des Aischgrün-
der Karpfens“ und zu den Radwochen „Strampeln in Franken“ 
gibt es im Internet unter: http://www.neustadt-aisch.de/eigene_
dateien/downloads/radflyer_2013.pdf

Familienpaten im Landkreis  
Erlangen-Höchstadt gesucht
Infoabend am Mittwoch, 18. September 2013, 18 Uhr, in 
Erlangen
Zur Unterstützung von Familien hat der Kinderschutzbund, 
Kreisverband Erlangen zusammen mit dem Landkreis Erlangen-
Höchstadt im Jahr 2012 erfolgreich das Projekt Familienpaten-
schaften ins Leben gerufen.

Familienpaten unterstützen ehrenamtlich Familien und Allein-
erziehende, die Entlastung suchen. Begleitet werden die Paten 
von Anne Gick, die als Sozialpädagogin beim Kinderschutzbund 
angestellt ist. Die Ehrenamtlichen erhalten eine vorbereitende 
Schulung, welche in Kooperation mit BildungEvangelisch in 
Erlangen durchgeführt wird.

Engagierte Familienpaten gesucht
Aktuell sucht der Kinderschutzbund Erlangen engagierte Män-
ner und Frauen aus allen Gemeinden im Landkreis Erlangen-
Höchstadt, die ihre Erfahrungen und Kompetenzen gerne an 
Familien weitergeben.

Neben der qualifizierten Schulung gibt es regelmäßige Fortbil-
dungsangebote und Treffen mit anderen Familienpaten. Die 
Schulung beginnt am 11./12. Oktober 2013.



Wachenroth - 10 - Nr. 142/13

Ein Informationsabend für alle Interessierten findet am Mitt-
woch, 18. September 2013, 18.00–19:30 Uhr in Erlangen, Villa 
an der Schwabach, Hindenburgstraße 46 A statt.

Weitere Informationen:
Sollten Sie verhindert sein und/oder weitere Informationen wün-
schen, rufen Sie uns bitte an unter: 09131-803 329 vormittags 
oder 01520-1941934 oder per Mail an: familienpaten-erh@web.
de. Weitere Infos auch im Netz unter www.kinderschutzbund-
erlangen.de.

Zu Hause alt werden: Wohnberater geben 
Tipps für Pflege zu Hause

Landrat Eberhard Irlinger lädt im September zu 
kostenlosem Vortrag für Generation 50+ ein.
Wer ein Familienmitglied zu Hause pflegen möchte, hat es oft 
nicht einfach: Ein Gefühl der Überlastung, mitverursacht durch 
ungeeignete Wohnbedingungen, erschwert häufig die häusliche 
Pflege. Ambulante soziale Dienste und teilstationäre Pflegeein-
richtungen können pflegende Angehörige zwar unterstützen, 
aber nichts an den eigenen vier Wänden ändern.

Die 19 ehrenamtlichen Wohnberater des Landkreises Erlan-
gen-Höchstadt wissen Rat: Am Donnerstag, den 26. Septem-
ber 2013 verrät Referent und Wohnberater Georg Hammer um 
15:30 Uhr in einem kostenlosen Vortrag im großen Sitzungssaal 
im Erlanger Landratsamt wie Angehörige die Wohnung sicherer, 
praktischer und bequemer gestalten können, um sich die Pflege 
eines Familienmitglieds zu erleichtern.

Anmeldung erbeten
Interessenten können sich bei Anna Maria Preller, Seniorenbe-
auftragte des Landkreises Erlangen-Höchstadt unter der Tele-
fonnummer 09131/803-277 oder per E-Mail unter anna.maria.
preller@erlangen-hoechstadt.de anmelden. Wer sich von den 
ehrenamtlichen Wohnberaterinnen und Wohnberatern persön-
lich beraten lassen möchte, kann unter der Telefonnummer 
09131/803-277 einen Termin ausmachen.

Fit für’s Web

Landrat Eberhard Irlinger lädt im Oktober  
zu beliebten Workshops ein
Wegen der großen Nachfrage nach den beliebten „Fit für’s 
Web“-Workshops lädt Landrat Eberhard Irlinger die Generation 
50plus im Oktober noch einmal zu zwei Workshops in das Land-
ratsamt Erlangen-Höchstadt am Marktplatz ein.

Mobiles Internet am Beispiel von iPad und iPhone, im Internet 
kaufen oder verkaufen – das ist für alle Interessierten nach 
Dienstag, den achten Oktober 2013 jeweils von 13 bis 15 Uhr 
ein Kinderspiel.

Tipps und Tricks machen Mut zum Ausprobieren
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können aus zwei Work-
shops das Thema auswählen, was sie am meisten interessiert. 
Burkhard Kohler vom BRK SeniorenNetz Erlangen zeigt anhand 
von Produkten mit dem bekannten Apfelsymbol, wie das mobile 
Internet funktioniert.

Online für Schnäppchenjäger
Dietmar Fey, ebenfalls BRK SeniorenNetz Erlangen, verrät 
Internet-Schnäppchenjägern und solchen, die es werden wol-
len, in seinem Workshop, wie Kaufen und Verkaufen auf den 
einschlägigen Online-Plattformen funktioniert.

Nur mit Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interessenten können sich 
wie folgt anmelden: Per Post an das Landratsamt Erlangen-
Höchstadt, Anna Maria Preller, Marktplatz 6, 91054 Erlangen, 
per Fax: 09131/ 803-101; per E-mail: anna.maria.preller@erlan-
gen-hoechstadt oder telefonisch unter 09131 / 803 – 277.

„Infobörse Wiedereinstieg“  
Beruf und Chance

Landrat Eberhard Irlinger lädt zur dritten 
Infobörse für Frauen ein.
Unter dem Motto „Informieren-Austauschen-Dabei Sein“ ver-
anstaltet Claudia Wolter, Gleichstellungsbeauftragte des 
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt mit der Beauftragten für 
Chancengleichheit der Agentur für Arbeit in Nürnberg am Don-
nerstag, 17. Oktober 2013 von 08:30-13 Uhr in der Stadt- und 
Kreissparkasse Herzogenaurach, Hauptstraße 25-27, eine 
„Infobörse Wiedereinstieg“.

Tipps und Tricks für den Wiedereinstieg
Frauen, die überlegen, nach einer Kinderpause wieder in den 
Beruf einzusteigen, können sich an Infoständen zu Themen 
wie Bewerbungsratgeber, Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
sowie Existenzgründung für Frauen informieren und sich indi-
viduell beraten lassen. Halbstündige Vorträge, wie „Schnell 
und einfach den richtigen Job finden“ oder „Rechtliche und 
finanzielle Auswirkungen von ungesicherten und geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnissen“ geben Frauen zusätzlich Tipps 
und Tricks an die Hand.

Weitere Informationen
Weitere Informationen erteilt Claudia Wolter, Gleichstellungsbe-
auftragte im Landratsamt Erlangen-Höchstadt unter 09131/803-
211 oder unter claudia.wolter@erlangen-hoechstadt.de.

Eigene Erfahrungen einbringen:  
Als seniorTrainer die Zukunft der 
Gemeinde gestalten

Kontaktstelle für bürgerschaftliches Engagement 
des Landkreises Erlangen-Höchstadt informiert 
über Praxisseminar.
Seniorinnen und Senioren, die eine besondere Verantwortungs-
rolle in ihrer Gemeinde übernehmen wollen, bietet das Praxisse-
minar „seniorTrainerInnen“ der Landesarbeitsgemeinschaft EFI 
Bayern viele Tipps, Infos und Hilfestellung. Die seniorTraine-
rInnen werden intensiv geschult um das bürgerschaftliche Enga-
gement in der Kommune zu fördern und zu vernetzen. Ausge-
stattet mit dem richtigen Rüstzeug, können sie vor Ort neue 
Projekte entwickeln und initiieren. „Egal ob das ein Computer-
Club oder ein Demenztreff ist – die meisten Älteren, die die Aus-
bildung zum seniorTrainer gemacht haben, haben anschließend 
etwas angezettelt“, erklärt Jutta Leidel von der Kontaktstelle 
für bürgerschaftliches Engagement des Landkreises Erlangen-
Höchstadt.

Neue Staffel startet Ende September
Die kostenfreie Ausbildung umfasst drei Kursblöcke mit jeweils 
drei Tagen und findet im Kloster Schwarzenberg in Scheinfeld 
statt. Die nächste Staffel beginnt am 30. September 2013 – es 
sind nur noch wenige Plätze frei.

Weitere Informationen
Interessenten können sich bei Jutta Leidel, Kontaktstelle für 
Bürgerschaftliches Engagement des Landkreises Erlangen-
Höchstadt unter der Telefonnummer 09131/803-279 anmelden 
und erhalten darunter auch weitere Informationen.
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Noch Plätze frei beim ERH-Vital-Lauf  
in Weisendorf

Sportevent für Gesundheitsbewusste  
geht in die dritte Runde
Alle guten Dinge sind bekanntlich drei: Nach dem großen Erfolg 
der letzten zwei Jahre geht der ERH-Vital-Lauf 2013 in die dritte 
Runde.
Die „Vitalen Unternehmen“ des Landkreises, ein Netzwerk zur 
betrieblichen Gesundheitsförderung, laden alle Lauf- und Wal-
kingfans im und um den Landkreis Erlangen-Höchstadt ein, beim 
ERH-Vital-Lauf am Freitag, 27. September 2013 ab 17:45 Uhr in 
Weisendorf-Oberlindach sportlich in den Herbst zu starten.

Laufen oder Walken für jedermann
Unter dem Motto „Vitale Unternehmen bewegen Menschen“ 
bietet der „ERH-Vital-Lauf“ den Teilnehmern und Teilneh-
merinnen eine Laufveranstaltung der besonderen Art. Sie kön-
nen zwischen drei Läufen am Rande des Naturschutzgebietes 
„Mohrhof“ wählen: SBK-Präventionslauf (3,3 Kilometer Laufen), 
infoteam-Gesundheitslauf (6,6 Kilometer Laufen) oder Peter-
Brehm-Fitnesslauf mit Zeitmessung (10 Kilometer Laufen). Für 
Nordic-Walking-Fans bietet sich die Walkingstrecke über 3,3 
Kilometer an.

Anmelden über’s Internet
Für Walker fällt der Startschuss um 17:45 Uhr, für Läufer um 
18 Uhr vor dem Hotel „Acantus“, Ringstraße 13 in 91085 Wei-
sendorf, Ortsteil Oberlindach. Interessierte können sich bis Mitt-
woch, 25. September 2013 über die Internetseite www.vitaleun-
ternehmen.de anmelden. Das Startgeld beträgt 3,30 Euro für 
die Walkingstrecke und den 3,3 Kilometer-Lauf, 6,60 Euro für 
die 6,6 Kilometer-Distanz und 10 Euro für die 10 Kilometer-
Wertung. Kurzentschlossene können sich gegen ein erhöhtes 
Startgeld (12 Euro für die 10 Kilometer-Strecke, acht Euro für 
die 6,6-Kilometer-Strecke und fünf Euro für 3,3 Kilometer laufen 
oder walken, am Veranstaltungsort bis 17:30 Uhr nachmelden.

Feier nach dem Lauf
Nach der Siegerehrung findet für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sowie für Gäste eine „After Run Party“ mit Kulina-
rischem, Unterhaltungsprogramm und Preisverlosung statt.
Weitere Informationen zu Programm und Lauf gibt es unter: 
www.vitaleunternehmen.de.

Der Landkreis spielt

Familienfest mit Infos und Spielen  
findet am 29. September in Adelsdorf statt.
17 Spiel- und Infostationen für Groß und Klein bietet das Famili-
enfest, das der Landkreis Erlangen-Höchstadt am Sonntag, 29. 
September 2013 in der Aischgrundhalle und auf dem Schulge-
lände in Adelsdorf veranstaltet.
Von 11:30 – 17:30 Uhr können Jung und Alt in der Höchstadter 
Straße 31c spielen, am VGN-Glücksrad drehen, am Stand der 
Jugend-Technik-Akademie Fürth basteln oder sich Tanz und 
Clownvorstellung auf der Bühne in der Aischgrundhalle anse-
hen.
Wieder dabei: Familienrallye
Auch die Familienrallye ist dieses Jahr wieder dabei: Von 11:30-
16 Uhr können Groß und Klein kostenlos daran teilnehmen. An 
mindestens acht Stationen müssen sie Geschick und Wissen 
beweisen, um an der Preisverleihung zum Schluss des Festes 
teilzunehmen. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten 
ein Erinnerungsgeschenk.
Das Familienfest findet seit 2002 unter Schirmherrschaft von 
Landrat Eberhard Irlinger statt.
Weitere Informationen
Weitere Informationen erhalten Interessierte beim Jugend-
pfleger des Landkreises Erlangen-Höchstadt, Helmut Bayer, 
unter der Telefonnummer 09131/ 803 – 156 oder unter helmut.
bayer@erlangen-hoechstadt.de.

ChristusGemeinde Mühlhausen 
Hauptstr. 29, www.gemeinde-live.de

Mo. 19:30 Uhr  »Bibel aktuell« (2-wöchentlich)
Di.  09:00 Uhr  Gebetskreis
Mi.  14:30 Uhr  Frauenbibelkreis
Mi.  20:00 Uhr  Frauenzeit
Mi.  20:00 Uhr  Hauskreis Pommersfelden (2-wöchentlich)
Do.  18:00 Uhr  Teenhauskreis für Jungs
Fr.  09:30 Uhr  Müttertreff (2-wöchentlich)
Fr.  15:00 Uhr  Bambinis (5-8 Jahre)
Fr.  20:00 Uhr  Freitagshauskreis
Sa.  15:00 Uhr  Jungschar (8-12 Jahre)
Sa.  20:00 Uhr  Teen Time (13-16 Jahre)
So. 18:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Vide-

oübertragung im Mutterkindraum

Weitere Infos im Gottesdienst oder unter 09548-253

Kath. Pfarramt St. Gertrud Wachenroth
Tel. 09548/347

Bürozeiten Pfarrbüro: dienstags v. 16:00 bis 19:00 Uhr
donnerstags von 09:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag, 12.09.13
19:00 Uhr Gottesdienst
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Samstag, 14.09.13
18:00 Uhr VAM Pfarrgottesdienst

Sonntag, 15.09.13
17:00 Uhr Abholung der Buswallfahrer

Ev. Pfarramt KG Schlosskirche   
Weingartsgreuth

Pfarramt Pfr. Torsten Bader, Tel./Fax 206
Sekretariat Fr. Zöschg, freitags 10-12 Uhr

Sonntag, 15.09.13, 16. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst

Montag, 16.09.13
18:00 Uhr Präparandenanmeldung im Gemeindehaus

Sonntag, 22.09.13, 17. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 29.09.13, 18. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst

Wöchentliche Veranstaltungen
So. n.d.GD Bücherei
Mo. 16:15 Uhr Kindertreff (in Mh.) „Kilians Coole Kids“ (ab 

23.09.)
Mo. 18 - 19 Uhr Bücherei
Mo. 18:30 Uhr Kirchenchor
Mi. 16 - 17 Uhr Bücherei
Mi. 20:00 Uhr Posaunenchor (14tägig)

Besondere Veranstaltungen:
Fr. 13.09. 19-22 Uhr Offener Jugendtreff „Puzzles“ in Mh.
Do. 26.09. 14 Uhr Seniorennachmittag in Mh. - Singen und 

Spielen

Wir laden ein zu Schulung ehrenamtlicher HelferInnen im 
Rahmen des Pflege-Neuausrichtungsgesetzes (z. B. Demen-
zerkrankungen) ab Oktober Donnerstag von 09 - 12:30 Uhr, 
Flyer mit Infos und Terminen liegen in der Kirche aus.

Filmvorführung Demenz am 10. Oktober
Am Dienstag, dem 01.10.2013, findet um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mühlhausen eine Filmvorführung über Demenz statt. 
Verschiedene Fallbeispiele zeigen das Leben mit Demenz-
kranken. Anschließend können Fragen zum Demenzhelferkurs, 
der am 10. Oktober beginnt, an Frau Kolberg, Erkia Maier und 
Marga Schmidt gestellt werden. Herzliche Einladung im Namen 
des DiakonieVerein Mühlhausen-Weingartsgreuth.

Der Kirchenvorstand hat in seiner Sitzung vom 10.07. der 
Überlassung der oberen Wohnung im Gemeindehaus an das 
Landratsamt zur Unterbringung einer Asylbewerberfamilie 
zugestimmt. Diese Familie sollte mittlerweile eingezogen sein. 
Wir hoffen auf ein konfliktfreies Miteinander. Für dieses Thema 
und weitere Aktionen, welche der Renovierung des Gemeinde-
hauses zufließen, wurde spontan ein „Evangelischer Verein zu 
Weingartsgreuth“ gegründet. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 1,00 
€/Jahr. Aufnahmeanträge liegen im Pfarramt, der Bücherei und 
der Kirche aus.

Für die Konfirmation 2015 haben wir die Jugendlichen einge-
laden, die zwischen dem 01.07.2000 und 31.10.2001 geboren 
sind. Sofern wir jemanden vergessen haben, bzw. wenn jemand 
wg. Freundes- oder Klassengemeinschaften daran interessiert 
ist, mit diesem Jahrgang zu konfirmieren, ist er herzlich einge-
laden, sich am 16.09.13 um 18:00 Uhr im Gemeindehaus anzu-
melden bzw. zu informieren.

Väter-Kinder-Wochenende
Vom 01. - 03. November findet in diesem Jahr ein Väter-Kinder-
Wochenende in Kattenhochstadt bei Weißenburg statt. Thema: 
Papa ist mein Held. Flyer liegen in der Kirche aus.

ESC Höchstadt - Eiskunstlaufabteilung
Die neue Saison beginnt: Trainingsstart für alle Vereinsmit-
glieder ist am Sa., 05.10.2013, zu den gleichen Zeiten, wie in 
der letzten Saison.

An den Samstagen, 12. und 19.10.2013, jeweils von 11:30 Uhr - 
12:00 Uhr, veranstalten wir KOSTENLOSE Schnuppertrainings 
für alle Kinder ab 4 Jahren, die gerne das Eislaufen erlernen 
möchten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Zwecks der 
Registrierung aus Versicherungsgründen bitten wir Sie, späte-
stens um 11:00 Uhr im Höchstadter Eisstadion zu sein.

Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind beim Training warme Klei-
dung trägt, keine Jeans! Handschuhe sind Pflicht! Schlittschuhe 
mit Zacken an den Kufen erforderlich.

Weitere Infos unter www.eschoechstadt.de

auf Euer Kommen freuen sich
d i e  E i s l a u f - B e t r e u e r  d e s  E S C ! ! !

Veranstaltungen in Höchstadt:
Do. 12.09. 09:30 Uhr  „Mein Baby entdeckt das Essen“ 

- Beratung, Gespräch im Jugend-
zentrum der Fortuna Kulturfa-
brik, Anspr. Gabi Andres, Tel. 
09135/729459

Sa. 14.09. ab 18:00 Uhr  in verschiedenen Lokalitäten der 
Innenstadt: Weinfest

Sa. 14.09.  14 - 23 Uhr  Bilderausstellung von Uwe Brehm
So. 15.09. 11 - 18 Uhr  Bilderausstellung von Uwe Brem
Mi.  18.09.  16 - 19 Uhr  Wii spielen im Mädelstreff des Chill 

Out (Fortuna)
Do. 19.09. 09:30-11 Uhr Babywerkstatt: „Sprachentwick-

lung“ im Jugendzentrum der 
Fortuna Kulturfabrik, Anspr. Fr. 
Kröner, Tel. 09193/20582

Do. 19.09. 16 - 18 Uhr  Jungstreff im Chill Out (Fortuna)

Nähere Infos unter www.fortuna-kulturfabrik.de
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Allen, die mir zu meinem 

85. Geburtstag
persönlich, telefonisch oder schriftlich gratulieren, sage ich 
auf diesem Wege von Herzen danke!
Vor allem meiner Familie, meinen Freunden, Verwandten, 
Bekannten, Nachbarn und allen Vereinen, die mich an 
meinem Geburtstag besucht haben.

Anna Uebel            Reumannswind, im August 2013

Herzlichen Dank
In den leidvollen Stunden des Abschiedes von unserem geliebten 
Verstorbenen Friedrich Bechmann
haben wir überaus viel Liebe und Anteilnahme erfahren.
Wir danken allen Verwandten, Bekannten und Freunden, dem Posau-
nenchor und der Feuerwehr Weingartsgreuth von Herzen für alle 
Zeichen der Verbundenheit.

Die Tochter Renate
Weingartsgreuth, im August 2013Lübeck
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3 x Wohntyp A:  
 · ca. 42 m2 mit 1 Balkon
 · 2 Personen 
   (keine Au� ettung möglich)
 · Kombinierter Wohn-/
  Schlafraum
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
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 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

Boot & Yachtcharter Selge
Tel.:  +49/3 99 32/47 28 90 · Fax: +49/3 99 32/47 28 91

www.stadthafen-malchow.com
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Luftkurort seit 2005)

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Ungepflegter Eindruck
Schuppen auf der Kopfhaut entfernen

(rgz-p/su). Schuppen auf der 
Kopfhaut gelten als unästhe-
tisch. Wer sie hat, gilt schnell 
als ungepflegt. Die Schuppen 
wieder loszuwerden, ist gar 
nicht so einfach, denn die Haare 
behindern die übliche Behand-
lung mit Salben und Lotionen. 
Geeignet sind nur Mittel, die 

leicht aus den Haaren wieder 
zu entfernen sind, etwa Derma-
bene Antischuppen-Gel. Es hat 
einen schuppenlösenden Effekt 
und lässt sich mit Wasser wieder 
auswaschen. Zudem entspannt 
es die Haut. Die Kopfhaut kann 
sich so wieder regenerieren. 

Entlastung im Ehrenamt
Mobile Geräte für die Datenverwaltung

(rgz-p/rae). Etwa 23 Millio-
nen Bürger engagieren sich eh-
renamtlich. Viele Helfer nutzen 
ihre privaten Smartphones und 
mobilen PCs zum Schreiben ver-
einsinterner Mails oder zur Ver-
waltung von Mitgliederdaten. 
Meist geschieht dies noch ohne 
professionelle Programme. Eine 

speziell auf die Vereinsarbeit 
zugeschnittene Einstiegslösung 
ist die Software „Lexware verein.
net“. Damit können Ehrenamt-
liche ihre Aufgaben überall dort 
erledigen, wo es Internet gibt. 
Die Software kann vier Wochen 
lang kostenlos getestet werden.
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Coppers Spaßseite
 Hallo Kids, hier bin ich wieder. Hier findet 

ihr immer alles, was euch Spaß macht. 
Bis zum nächsten Mal - natürlich in 

eurem Mitteilungsblatt. 
Euer Copper!

Hoppies Witz
Welche junge Menschen haben ihr Land 

im Namen schon gleich eingebaut?

K-Inder.

Von Punkt zu Punkt
Wenn du die Punkte in der richtigen Reihenfolge verbindest, 

kannnst du erkennen, was sich hier versteckt hat.

Visitenkarte
Wenn du die Bustaben umstellst, bekommst du heraus, 

welchen Beruf die Visitenkartenbesitzerin hat. Viel Erfolg!

Ewige Jugend

Bilder-Rechnung
Jede Zeichnung steht immer für eine bestimmte Zahl. Durch 
Rechnen und Tüfteln kannst du herausbekommen, welches Bild 
welche Zahl darstellt. Viel Spaß!

Seit ewigen Zeiten suchen die 
Menschen nach einem Zauber-
mittel, damit sie ihr ganzes 
Leben lang jung bleiben. Und 
die Kosmetik-Industrie verdient 
jedes Jahr viele Milliarden Euro 
mit Cremes und Schön-
heitswässerchen. Einige Tiere 
können darüber nur lachen. Sie 
haben den Gen-Code für die 
ewige Jugend geknackt, und sie 
bleiben tatsächlich bis ins 
höchste Alter quasi „jung“. Zu 
diesen Tieren gehören die 
Molche. Molche sind, genauso 
wie die Frösche, Amphibien, 
also Tiere, die theoretisch 
sowohl im Wasser als auch auf 
dem Land leben können. Aber 
während Frösche irgendwann 
„erwachsen“ werden, bleiben 

Molche zeitlebens im 
Larven-Stadium – also Dauer-Ju-
gendliche. Einigen Arten 
wachsen nicht einmal Hinterbe-
ine, sondern nur zwei – 

kümmerlich ausgebildete – 
Vorderbeine. Und während 
erwachsene Frösche durch ihre 
Lungen atmen, versorgen sich 
Molche durch ihre Büschelkie-
men mit Sauerstoff.

Auflösungen: Rechnung -  8-4=4 2+2=4 2+4=6 6-3=3
 Visitenkarte :Altenpflegerin
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Falls Chiffre gewünscht
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an.
Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an.
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht.
Mit eventuell geringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden.
Terminwünsche sind nicht möglich.

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut:

Datum   Unterschrift

BLZ:

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Einfach, schnell 
& bequem! AZweb

unter www.wittich.de/Objekt 2143

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Kto.-Nr.:

Jetzt auch

ONLINE
b u c h e n !

AZweb

Falls Belegexemplar gewünscht 
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim


